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Verkehrsteilnehmerschulung 

Gesund, umweltfreundlich und praktisch - das Fahrrad ist im Alltag auf 
kurzen Strecken der ideale Begleiter 

Der Frühling lockt wieder viele  
zu mehr Bewegung an der  
frischen Luft. Ein Fahrrad bietet 
sich an, auch für Menschen, die 
untrainiert sind und ein E-Bike 
nutzen möchten. Die Kranken-
kassen betonen die Vorteile für 
die Gesundheit. Auch sonst gibt 
es viele Vorteile. Ein Auto kostet 
ca. 40 Cent/km, ein Fahrrad 
dagegen spart 30 Cent/km 
(Techniker Krankenkasse). 

                                                             Quelle: Internet 

Aber wie bei vielem: jede Sache hat zwei Seiten. 
Das E-Bike ist nicht einfach nur ein Fahrrad, das E-Bike ist nicht nur schwerer, was 
auch den Bremsweg verlängert. Es kann mit geringerem Kraftaufwand eine höhere 
Geschwindigkeit erreichen. Aber es bleibt doch ein Fahrrad? 
Die Straßen sind immer zu schmal (für den Autofahrer) oder zu breit (für den 
Fußgänger). „Fußweg, für Radfahrer frei“ und der Radfahrer fährt auf der Straße – 
kann das sein? Ja! Es muss sein: Ein Radfahrer mit höherer Geschwindigkeit ist 
dazu verpflichtet! Alles Schimpfen hilft nicht. Im Gegenteil. 
Vorfahrt erzwingen ist immer falsch und gefährlich, für andere wie für sich selbst.  
Gegenseitige Rücksichtnahme bedeutet auch mit den Fehlern des Anderen zu 
rechnen.  
 
Unser Referent, Herr Soltwedel, Verkehrswacht Oberlausitz e.V., stellt sich 
ihren Fragen und gibt wichtige Hinweise. 
 

Montag, 13.04.2026, 14:00 Uhr 
 

Ort: ehem. Cafeteria der DRK-Wohnanlage, Oststr. 16, 02763 Zittau 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Alle Interessenten sind herzlich willkommen. 

  

  


